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Werter  Her r  I

Mit  lhrem Schre iben vom 28.  12.88 fordern Sie e ine Beschein igung,  um
in lhrem Fami l ienstammbuch d ie Rel ig ionszugehör igkei t  ändern zu lassen.

lhre damal ige Eint ragung in  das Fami l ienstammbuch kam ohne unsere
lv l i tw i rkung zustande,  wei l  d ie  Eint ragung kein amt l iches Er fordern is  is t .
Ebenso is t  be i  e iner  Löschung der  Eint ragung unsere Mi twi rkung n icht
er forder l  i  ch.

lV i r  ve rb le iben  im  theok ra t i schen  D iens t .
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Sehr geehrte Frau

tlir bedanken uns für Ihr Schreiben vora 30. Augusü 1990, das wir aufnerk-
san gelesen haben.

l{ir haben fhr Sehrelben an die zusüändige Versarnrnlung in Hanau weiterge-
Ieitet, und zwei verantwortliche Männer gebeten, das Schreiben an Ihre Schwie-gerüochter weiterzulelten. Sie werden verstehen, daß wir zun Inhalt Ihres
Schreibens kej-ne Stellungnahne abgeben können, fu wir grundsät,zlich nicht dazu
befugü sind, uns 1n Privatangelegenheiten einäunischen. lfir glauben aber, daß
sich Ihre Schwiegertochüer noch nlt Ihnen in Verbindung setzän wird, r.rn zu et-
ner Klärung des Sachverhalüs beizuüragen.

I{ir verbleiben nit freundllchen Grüßen.

D.: Hanau-Nord
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